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Unterausschuss „Häfen und Schifffahrt“ des Ausschusses für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
(4. - öffentliche - Sitzung am 28. August 2018) 

Beratungsthemen: 

1. Unterrichtung durch die Landesregierung über die aktuelle Situation der 

Nordseewerke 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung durch Herrn Staatssekretär Dr. Lindner 

entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

2. Unterrichtung durch die Landesregierung über die Auswirkungen der Entwicklung in 

der Windindustrie auf die niedersächsischen Seehäfen 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. 

  

3. Unterrichtung durch die Landesregierung zu dem Thema „Wie soll im Masterplan 

Digitalisierung die Digitalisierung aller Seehäfen realisiert werden und welche 

Maßnahmen sind für die Binnenhäfen geplant?“ 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. 

  

4. Unterrichtung durch die Landesregierung zu dem Thema „Ist der Zoll in 

Niedersachsen hinreichend auf die durch den Brexit veränderten 

Arbeitsbedingungen in den niedersächsischen Seehäfen vorbereitet?“ 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. Er vereinbarte, die Unterrichtung in der Sitzung, die im Terminplan des 

Landtages für den 30. Oktober 2018 vorgesehen ist, unter Beteiligung der Zollverwaltung 

fortzusetzen. 

  

5. Fährverbindung Cuxhaven–Brunsbüttel 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/1076 

 

Der Unterausschuss nahm die Antragsberatung auf. Er vereinbarte, die Antragsberatung in 

der Sitzung am 30. Oktober 2018 unter Einbeziehung einer Petition, die zum 

Antragsbegehren vorliegt, fortzusetzen und sich durch die Landesregierung über den 

aktuellen Sachstand unterrichten zu lassen.  

  

6. Besprechung von Terminangelegenheiten 

 

Der Unterausschuss beschloss über den Zeitrahmen und die Beratungsgegenstände 

seiner für den 18. September 2018 vorgesehenen auswärtigen Sitzung auf dem Gelände 

des JadeWeserPorts in Wilhelmshaven. 

 

Er beschloss, sich nach Möglichkeit in der Sitzung, die im Terminplan des Landtags für den 

30. Oktober 2018 vorgesehen ist, durch die Landesregierung zum Thema „Baggerungen 

und Sedimentmanagement“ unterrichten zu lassen, und bat die Arbeitskreissprecher, sich 

über Inhalte und Umfang der Unterrichtung zu verständigen und die Landtagsverwaltung 

über das Ergebnis zu informieren.  

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01076.pdf
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Der Unterausschuss beschloss, in 2019 an dem in 2018 bewährten Sitzungsrhythmus 

festzuhalten. Demnach führt der Unterausschuss auch im Jahre 2019 seine Sitzungen 

jeweils dienstags nach dem Plenum durch. Eine Ausnahme bildet die Sitzung nach dem 

Dezemberplenum, die für den 8. Januar 2019 vorgesehen sein soll. Darüber, ob an beiden 

im Januar 2019 vorgesehenen Sitzungsterminen (8. Januar 2019 und 29. Januar 2019) 

festgehalten wird, soll in der Sitzung am 27. November 2018 entschieden werden. Die 

Sitzung im Dezember 2019 soll, wie üblich, entfallen und für Januar 2020 vorgesehen 

werden.  

 

Der Unterausschuss beschloss, den Vorschlag des Ausschusses für Angelegenheiten der 

Häfen der Bremischen Bürgerschaft für die gemeinsame Sitzung am 8. März 2019 bei 

bremenports, Bremerhaven, anzunehmen.  

 

Der Unterausschuss vereinbarte, eine parlamentarische Informationsreise durchzuführen. 

Die Fraktionen sollen Vorschläge zu Termin, Ziel und Gesprächsthemen unterbreiten.  

 

Der Unterausschuss beschloss, vom 5. bis 6. Juni 2019 eine Delegationsreise zur 

transport logistic Messe 2019 in München durchzuführen. Er bat die Fraktionen, der 

Landtagsverwaltung Teilnehmer zu benennen.  

  


